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Faustball Jugend boomt

Freistadt ist und bleibt
Hochburg im Faustball Seite 12
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Wie üblich geben wir auch in dieser 
Ausgabe wieder einen Überblick über 
die vielen Erfolge in den verschiedenen 
Sektionen. Angefangen bei unseren 
Jungs vom Faustball, die mit unglaub-
lichen Leistungen Titel um Titel – allen 
voran der Staatsmeistertitel der Herren 
– eingefahren haben, bis hin zu unseren 
Wintersportlern, die uns zeigen, wie Sie 
aktiv durch den Sommer kommen. Auch 
in den anderen Sektionen herrscht reger 
Sportbetrieb. Lesen Sie von Aikido, Bas-
ketball, Billard, Turnen sowie Stocksport.

Doch Erfolge sind nicht alles. Als größ-
ter Verein der Bezirkshauptstadt geht 
es uns vielmehr um ein Miteinander 
und Füreinander. Ob als aktiver Sportler 
oder als Funktionär: jeder leistet einen 
wertvollen Beitrag zum Erhalt unseres 
Vereins. Wir wollen die Freude an der 
Bewegung für jede und jeden erlebbar 
machen und sorgen uns für ein ganzheit-
liches Wohlbefinden jedes einzelnen. 
Denn wer etwas gerne macht, macht 
das meist gut. Und das spiegelt sich 
auch in unseren Erfolgen.
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VORWORT SEKTION	AIKIDO

Liebe 

Sportfreunde!

„Es geht uns um ein

Zum Schluss noch ein
kurzer kulinarischer Tipp:

Die Sportunion Freistadt ist heu-
er wieder Partner des Freistädter 
Stadtweins. Sollten Sie also noch 
Ihre Weinvorräte aufstocken wollen, 
empfehlen wir den Grünen Veltliner 
Lössmann vom Weingut Kolkmann 
oder den Blauen Zweigelt vom Re-
spiz Hof Kölbl. 50 Cent pro verkaufter 

Flasche kommen heuer wieder der 
Sportunion Freistadt zugute.

Abschließend darf ich allen Sportlern, 
Funktionären und Freunden noch einen 
erholsamen Sommer wünschen

Dominik Hennerbichler
Pressereferent Sportunion Freistadt

Chefredakteur Sportfreund

Miteinander und Füreinander...“

Neue Gesichter gern gesehen

Im Februar waren wieder alle Aikido-
lehrer, des Aikikai Verbandes, zum Shi-
doshakai Lehrgang in Wien eingeladen.
Dieses mal wurde er in der Hakoah Halle 
unter der Leitung von Martin Toplitzer (5. 
Dan Aikikai) abgehalten. Der Lehrgang 
hat allen TeilnehmerInnen, mit 3 Stunden 
Training im Vormittag und nochmals 2 
Stunden am Nachmittag, alles an Kraft 
und Ausdauer abverlangt.

Ende März wurden Philipp Horner und 
Hans Hochedlinger vom Taekwondo Ver-
ein Freistadt eingeladen einen Selbstver-

teidigungskurs für ihre bevorstehenden 
Gürtelprüfung abzuhalten. Hauptaugen-
merk wurde auf Situationen gelegt, die 
einem im Alltag oder beim Fortgehen 
widerfahren können. So zum Beispiel 
ein schlichtes Festhalten am Arm oder 
ein Angriff mit einem Gegenstand wie 
einem Messer oder einem Glas. Wir 
konnten uns über viele positive Rück-
meldungen freuen und es war einen tolle 
Gelegenheit einige unserer Techniken 
mit Leute einer ganz unterschiedlichen 
Kampfkunst zu teilen.

Da in den letzten Jahren einige Leute 
aufgrund von Umzug und Verletzungen 
die Sektion Aikido verlassen mussten, 
freuen wir uns um so mehr, mit Anouk 
und Ibrahim, zwei neue Mitglieder be-
kommen zu haben. Nachdem wir jetzt 
schon über ein Jahr im renovierten Gym-
nastiksaal trainieren dürfen, freuen wir 
uns auch weiterhin über neue Gesichter, 
die für ein paar Schnuppertrainings oder 
auch für längere Zeit bei uns mittrainie-
ren.

Sportliche Grüße
Philipp Horner

 A U T O T E I L E
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Start in den Basketballsommer
Mit dem Sommer hat endlich 
die seit mehreren Jahren von 
uns besuchte Streetball-Turnier-
serie wieder begonnen. 

Beim Turnierstop in Wels, am 27.05. tra-
ten wir wie gewohnt in der Hobbyklasse 
an. In der Gruppenphase duellierten wir 
uns nicht nur mit anderen passionierten 
Amateurteams, sondern durften auch 
gegen den späteren Turniersieger, ein 
Vierergespann aus Vorchdorf, bestehend 
aus Spielern des amtierenden U16 Bas-
ketball Staatsmeisters, spielen. 

Teil der von uns gestellten Mannschaft 
waren Kalojan Iliev, Clemens Schinnerl, 
Johannes – Johnnyì Ziniel und Bernd 
Hofmair (auf dem Foto von links nach 
rechts).

Im ersten Spiel gelang uns ein Kantersieg 
von 11-1 gegen ein Welser Lokalteam. In 
den Spielen 2 und 3 war uns leider kein 
Sieg vergönnt. Gegen den späteren Tur-
niersieger und auch gegen den Turnier-
dritten zogen wir, wenn auch nur mit 
wenigen Körben Unterschied, den kürze-
ren.  Jedoch dank unserer stark positiven 
Korbbilanz aus Spiel 1 schafften wir am 
Ende, trotz nur eines einzigen Sieges, 
den fünften Platz. 

Für den weiteren Verlauf der Turnierse-
rie planen wir noch eine Teilnahme beim 
Tourstop Anfang Juli in Linz, wo wir dann 
hoffentlich mit zwei Mannschaften antre-
ten können – das selbst gesteckte Ziel ist 
zumindest die Viertelfinalteilnahme.

Für den weiteren Verlauf der Turnier-
serie planten wir noch eine Teilnahme 
beim Tourstop in Linz am 1. Juli, was 
gleichzeitig unser großes Saisonfinale 
darstellt.

In Linz nahm wieder das eingespielte 
Viererteam von Wels teil. Ein fünfter 
Freistädter, Philip Gillesberger, fand sich 
dann noch in den Reihen einer Mann-
schaft des Universitätssportinstitutes 
der JKU (USI) wieder, gegen welche wir 
gleich unser erstes Spiel der Gruppen-
phase bestritten und uns nach einem 
fulminanten Start und früher 7-0 Füh-
rung am Ende mit 9-7 auch durchsetzen 
konnten. 

In den weiteren Matches spielten wir 
durchwegs starke Partien, konnten uns 
aber trotzdem nur zweimal einen Sieg er-
arbeiten. Durch die gute Defensiv – und 
Rebound – Leistung blieben uns größere 
Niederlagen mit mehr als zwei Punkten 
Unterschied erspart. Unsere neutrale 

Korbdifferenz brachte uns dann als be-
ster Gruppendritter (ex aequo mit einem 
Nachwuchsteam der Welser Bundesli-
gisten) auch den Einzug ins Viertelfinale.

Im Viertelfinale gegen die technisch 
stärkeren Welser unterlagen wir dann 
knapp mit 11-9. Unser Resümee ist den-
noch durchwegs positiv, unser selbst-
gestecktes Ziel, der Viertelfinaleinzug 
wurde erreicht und wenn wir das was 
wir gut gemacht haben für das nächste 
Jahr mitnehmen und die Abschluss-
schwäche gegen Spielende in den Griff 
bekommen stünde nächstes Jahr einem 
Halbfinaleinzug nicht viel im Weg.

Ein Highlight des vergangenen Jahres 
für die Spieler der Sektion Billard war der 
Vereinsausflug im Dezember zum presti-
geträchtigen „Mosconi Cup“, der dieses 
Mal in London ausgetragen wurde. Bei 
diesem Bewerb treten die Poolbillard-

Stars Europas gegen die Top-Auswahl 
der USA an (vergleichbar mit dem „Ry-
der Cup“/Golf). Vier Tage lang konnte 
man die britische Hauptstadt besichti-
gen und abends im altehrwürdigen „Ale-
xandra Palace“, in dem auch jährlich die 
Darts-WM stattfindet, die europäischen 
Billardprofis gemeinsam mit ca. 2000 
weiteren Fans beim Spiel anfeuern.

Wir freuen uns natürlich über jede/n 
weitere/n, die diesen tollen Sport mit 
uns ausüben möchte!
Besuchen kann man uns immer freitags 
ab 19:00 in der Tennishalle Freistadt, 
Eglsee 12. Kostenlose Schnuppertrai-
nings sind natürlich jederzeit möglich!
Die Tische können aber auch außerhalb 
der Trainingszeiten im Restaurant „Die 
Schlemmerei“ in der Tennishalle gemie-
tet werden.

Die Mannschaft der Sektion Bil-
lard konnte mit dem Aufstieg in 
das obere Playoff der 3. OÖ-Lan-
desliga das gesteckte Saisonziel 
erreichen. 

Leider konnte die durchwegs konstante 
Saisonleistung aufgrund knapper Nie-
derlagen gegen die Top-Mannschaften 
nicht mit dem Meistertitel und dem da-
mit verbundenen Aufstieg in die 2. Lan-
desliga gekrönt werden, dennoch wurde 
die Saison auf dem soliden 4. Platz be-
endet.

Für die kommende Saison (Beginn 
Herbst 2017) ist man mit der Rückkehr 
von Topspieler Andreas Puiu (Ende 
des Leihvertrages mit Poohall Linz) 
und einem weiteren Zugang eines rou-
tinierten Landesligaspielers personell 
wieder perfekt aufgestellt. Eine span-
nende Saison, die auch für die Freistäd-
ter Billardbegeisterten attraktiver ge-
staltet wird (z.B. Online-Livestream der 
Meisterschaftsspiele) steht bevor.
Mit Beginn der neuen Saison wird die 
Mannschaft auch mit neuen Trikots und 
Sportjacken ausgestattet.

Solide Leistung im Billard

Kontakt: Sektionsleiter
Christoph Kainmüller

0664/3130481
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Das U12/U14 Training in der Halle (mit 
teilweise bis zu 40 Kindern!) hat sich 
heuer extrem bezahlt gemacht! Schon 
bei den Landesmeisterschaften waren 
die jüngsten Teams unseres Vereins sehr 
erfolgreich (U12w 4.Platz, U12m 2.Platz, 
U14m 2.Platz und U14w 1.Platz) - und 
diese Erfolgssträhne setzte sich bei den 
Staatsmeisterschaften in Vorarlberg fort. 
Die U12 Burschen holten Silber, die U14 
Mädchen erkämpfen sich verdient die 
zweite Goldmedaille innerhalb weniger 
Wochen!

Als Vorbereitung auf die Feldsaison ha-
ben wir auch heuer wieder  beim U12/
U14 Turnier in Hirschbach teilgenom-
men. Unsere 6(!) Mannschaften kämpf-
ten bei herrlichem Frühlingswetter und 
waren dabei höchst erfolgreich! Die 
Platzierungen: U12m und U14w 1.Platz
U14m 3.Platz, U12w 5. und 6.Platz und 
die zweite U14w 7.Platz.

Konsequente Jugendarbeit
zeigt Früchte

In der Hallensaison 2016/17 mussten 
sich unsere Compact Damen mit dem 
sechsten Platz von insgesamt neun zu-
friedengeben. Mit teils sensationellen 
Spielleistungen, die jedoch manchmal 
unbelohnt blieben sicherten sie sich den 
Platz in der ersten Bundesliga.

In der gesamten Hallensaison fiel es oft 
schwer, das Potential, das in den einzel-
nen Spielerinnen steckt, herauszuholen. 
Durch den Wechsel von Emilia Engleder 
von der Abwehr auf die Schlagposition 
trat die junge Truppe immer stärker auf. 
Die Freistädterinnen spielten schon in 
der Halle öfters mit den stärkeren Mann-
schaften mit und konnten auch ein, zwei 
Überraschungssiege erlangen. 

Die junge Truppe mit gleich vier Jugend-
nationalteamspielerinnen im Kader, ließ 
sich nie einschüchtern und startete mit 
viel Motivation und Elan in die Feldsai-
son. Leider mussten sie ohne Schlägerin 
Christina Aichberger, die nun den ATSV 

Salzburg unterstützt, die Saison begin-
nen. Schon in der zweiten Runde gegen 
den FSC Wels 08 machte sich das harte 
Training der Mannschaft bezahlt und sie 
erlangte einen überraschenden Sieg!

Auch gegen die Final 3 Anwerter ASKÖ 
Laakirchen und Union Raiff. Haidlmair 
Nußbach konnten die Mädels aus Frei-
stadt jeweils einen Satz für sich ent-
scheiden. Obwohl sie immer noch auf 
dem sechsten Platz liegen, ist für die 
Freistädterinnen reichlich Motivation da, 
um weiterzukämpfen und eventuell in 
der Herbstsaison nicht nur einen Über-
raschungs- sondern einen klaren Sieg zu 
erlangen. 

Freistädter Damen zeigen gute
Leistungen und überraschen...

  Keplinger 
    Freistadt
         Tel. 07942/72168 

            www.spenglerei-keplinger.at

Unfall- und Lackierarbeiten für alle Automarken
Steinschlagreparatur,Windschutzscheibe tausch
Kleinschäden (Spot Repair) u. Wagen polieren 
Bauspenglerarbeiten – Verblechungen, Rinnen,    
 Sturmschäden, Blechdächer, Prefa-Dach usw. 

             

SEKTION	FAUSTBALL
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Nach einer tollen ersten Saisonhälfte in 
der vergangenen Hallenmeisterschaft, 
fand bereit im Jänner das erste Highlight 
des Jahres statt. Die Hallenmeister des 
Vorjahres und der amtierende Meister 
Pfungstadt waren in Freistadt zu Gast. 

Die Gastgeber konnten im Halbfinale 
glänzen, verloren aber das Finale ge-
gen Pfungstadt klar. Trotzdem war das 
erklärte Ziel mit Silber erreicht und man 
ging mit breiter Brust in die restliche Hal-
lensaison.

Nach nur einer Niederlage im Grund-
durchgang waren Jean Andrioli & Co 
dann fix für das Finale im Final3 in Leondi-
ng qualifiziert. Nach einem spannenden 
Halbfinale, in dem sich Kremsmünster 
gegen Urfahr durchsetzen konnte, trafen 

die Freistädter am folgenden Tag auf die 
Kremstaler.

Dort zeigte Freistadt dann, dass sie ver-
dient als Grunddurchgangssieger ins 
Finale eingezogen waren. Tolle Abwehr-
reaktionen, ein hervorragendes Zuspiel 
und Jean Andrioli mit unglaublichem 
Service und überragenden Rückschlä-
gen sorgten für den zweiten Hallenmei-
stertitel in Folge.

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch 
noch einmal an Christian Seidl. Der 
Faustballer, der normalerweise bei Uni-
on Waldburg aufschlägt, unterstützte 
die Freistadt in der vergangenen Hallen-
saison in der ersten Bundesliga und hat-
te einen großen Anteil an den Erfolgen 
der Mannschaft.

Zum 2. Mal in Folge Hallenmeister -
Silber beim Championscup

Die Frühjahrssaison nähert sich auch be-
reits ihrem Ende. Nach nur einer Nieder-
lage aus fünf Spielen gehen Jean Andri-
oli & Co mit großen Erwartungen in die 
Knockout-Runde. Nach einem klaren 4:1 
Sieg im Halbfinale gegen Grieskirchen, 
zogen die Compact Männer ins Finale 
am Sonntag ein. Dort setzte sich Frei-
stadt im Männerfinale in einem überaus 
spannenden Faustball-Krimi vor knapp 
1000 Zuschauern mit 2:4 gegen das 
Team vom FBC ABAU Linz Urfahr durch 
und holt damit nach dem Gewinn in der 
Halle auch den Feldtitel!
Auch auf internationaler Ebene steht 
heuer ein Großevent bevor, für das sich 
drei Freistädter qualifizieren können. 
Die World Games, die Ende Juli in Po-
len stattfinden, sind das internationale 

Highlight. Sechs Nationen spielen um 
die Goldmedaille im Bereich der nicht-
olympischen Sportarten. Jean Andrioli, 
der auch im Nationalteam Kapitän ist, 

und Klaus Thaller, seit Jahren ein fixer 
Bestandteil des 10-köpfigen Kaders 
und Neo-Team-Spieler Julian Payrleitner 
freuen sich auf die World Games. 

Krönender Abschluss der Saison mit
Gewinn des Meistertitels in Vöcklabruck

Unser Engagement:
Ihr
Er|folg
[εɐ̯ʹfᴐlk], der;

ist ein Produkt der Entscheidungen, 
die wir eingehen und der Sicherheiten, die wir behalten.

DIE 

VOLKSBANK IHR 

VERLÄSSLICHER

PARTNER!

www.vb-ooe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.
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Die Kunsteissaison startete Ende Okto-
ber mit dem wöchentlichen Training in 
der Eishalle in Tragwein. Ebenfalls noch 
im Oktober folgten bereits die ersten 
Turniere und Anfang November startete 
die Serie der Meisterschaften. Gleich zu 
Beginn holten unsere Senioren bei der 

Bezirksmeisterschaft einen ausgezeich-
neten 2. Platz und verfehlten den Auf-
stieg in die Region nur hauchdünn. 

Danach begann eine Erfolgsgeschichte, 
die es so für die UNION Stockschützen 
in Freistadt noch nie gegeben hat. Un-

ser Mixed Team mit 
den SchützInnen 
Margit Wiesinger, 
Annemarie Lehner, 
Hubert Pirklbauer 
und Robert Grab-
müller stieg inner-
halb von 2 Wochen 
zwei Mal um eine 
Klasse auf. Mit zwei 
souveränen 1. Plät-
zen wurde zuerst 
der Aufstieg vom 
Bezirk in die Regi-
on und dann weiter 
von der Region in 
die Oberliga fixiert. 

Eine absolute Spit-
zenleistung unseres 
Mixed Teams auf 
das wir natürlich 
sehr stolz sind. 

Weiter ging die Erfolgsgeschichte bei 
den Herren, wo unsere 1er-Mannschaft, 
mit Karl Pilgerstofer, Dominik Wimber-
ger Robert Grabmüller und Hubert Pirkl-
bauer seit einigen Jahren fixer Bestand-
teil in der Spielklasse der Region ist und 
auch immer wieder in der Oberliga an-
klopfte. Diese Saison hat es nun endlich 
geklappt und auch unsere Herren stie-
gen mit einem souveränen 1. Platz in die 
Oberliga auf. Beide Teams, sowohl un-
ser Mixed als auch die Herren, schlugen 
sich dort beachtlich, ob es für den Klas-
senerhalt reicht, wird man erst Anfang 
der nächsten Saison sehen. 

Über die gesamte Saison waren unsere 
Stockschützen auch bei diversen Verein-
sturnieren in ganz OÖ bzw. in NÖ vertre-
ten. Den Saisonabschluss auf Kunsteis 
bildete auch heuer die UNION Landes-
meisterschaft in Peuerbach. Wir dürfen 
somit mit Stolz auf die erfolgreichste 
Wintersaison seit Bestehen der Sektion 
Stocksport zurück blicken und freuen 
uns, trotz des beginnenden Sommers, 
bereits wieder auf die nächste.

Erfolgreichste Kunsteissaison 
seit Bestehen der Sektion

SEKTION	STOCKSPORT

Rasante Entwicklung im 
Stocksport

Seit Jahren sind die Freistädter Stock-
schützen im Winter auf Kunsteis erfolg-
reicher als im Sommer auf Asphalt. Dies 
liegt zum Großteil daran, dass es am Ma-
terialsektor in den letzten Jahren viele 
Weiterentwicklungen gab. 

Es ist viel schwieriger geworden das 
neue - teilweise extrem aggressive Ma-
terial zu beherrschen. Man kann durch-
aus sagen, dass sich der Stocksport auf 
Kunsteis, neben der geforderten Präzisi-
on zu einem absoluten Kraftsport entwi-
ckelt hat. Dass wir, für den Stocksport 
gesehen, einen sehr jungen Kader ha-
ben, kommt uns hierbei natürlich sehr zu 
gute.

Stadtmeisterschaft am 
Weihteich

Das Highlight für alle Hobbystockschüt-
zinnen und Hobbystockschützen, aber 
auch für uns als Veranstalter, ist jedes 
Jahr die Freistädter Stadtmeisterschaft 
am Weihteich. Die mit Abstand größte 
Hobbyveranstaltung in Freistadt, konn-
te nach einer witterungsbedingten Ver-
schiebung am Samstag, dem 21. Jänner 

durchgeführt werden. Klirrende Kälte 
und strahlender Sonnenschein schufen 
beste Bedingungen für die Stadtmeister-
schaft, bei der der Spaß am Stockschie-
ßen und die Geselligkeit im Vordergrund 
stehen, aber auch der sportliche Ehrgeiz 
gefordert ist. 

35 Moarschaften kämpften in 4 Grup-
pen mit anschließenden Bahnenspielen 
um den Sieg. Diesen holten sich dieses 
Mal die Moarschaft „Die Prückls“ vor 
dem Team „Die Gallier“ und dem „Gast-
haus Schlemmerei“. Danke an alle Mo-
arschaften fürs Mitmachen und auf ein 
Neues im nächsten Jahr.

Blick in die Zukunft

Wir haben als drittgrößte Sektion der 
SPORTUNION Freistadt das große 
Glück, einen für den Stocksport, sehr 
jungen Kader zu haben. In den vergan-
genen Jahren durften wir immer wieder 
Zugänge junger – engagierter Schützen 
verzeichnen. Dies führt einerseits zu 
verstärkten Aktivitäten und Veranstal-
tungen, wie das mittlerweile weit über 
unsere Bezirksgrenzen hinaus bekannte 
und beliebte 3-Hallenturnier, wo bei-
spielsweise im vergangenen Jahr 27 
Mannschaften aus den höchsten Spiel-
klassen Österreichs vertreten waren 
und bei dem sogar Mannschaften aus 
NÖ, Kärnten und aus Tschechien anrei-

Aufruf:  Du bist

begeisteter Stockschütze?

Du schießt aber nur im Winter? Du hast Interesse es auch im 
Sommer einmal zu probieren? Melde Dich! Entweder bei einem 
Stockschützen den du persönlich kennst oder bei Sektionsleiter 
Hubert Pirklbauer unter 0650/9111575.  Sowohl Damen als auch 
Herren – JEDE(R) IST HERZLICH WILLKOMMEN!!
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sen. Bei diesem Turnier wird Stocksport 
auf allerhöchstem Niveau geboten. 

Andererseits aber auch die alljährlichen 
Hobbyveranstaltungen, die sich immer 
größerer Beliebtheit erfreuen und in 
den letzten Jahren immer wieder viele 
junge Leute den Weg zum Stocksport 
gefunden haben. Dies alles führt aller-
dings auch dazu, dass unsere Stockhal-
le – Eglsee aus allen Nähten platzt und 
wir immer wieder Mannschaften, die 
sich zu unseren Turnieren anmelden 
würden, absagen müssen. Um diese 
Weiterentwicklung im Stocksport wei-
ter vorantreiben zu können ist in näherer 
Zukunft eine Asphaltsanierung und ein 
kleiner Zubau unumgänglich. Die Pla-
nungen dafür laufen bereits. Wir hoffen 
auf wohlwollende Unterstützung aller 
Beteiligten, im Speziellen natürlich der 
Stadtgemeinde Freistadt, des Landes 
OÖ und der SPORTUNION Freistadt, 
um dieses Projekt demnächst realisieren 

zu können. Über die Unterstützung wei-
terer Gönner würden wir uns natürlich 
sehr freuen.

DANKE

Saisonrückblickend wieder herzliche 
Gratulation an alle Stockschützen zu den 
eingefahrenen Erfolgen. Danke an alle 
fleißigen Helferinnen und Helfer, die mit 

ihrer tatkräftigen Unterstützung, einen 
großen Beitrag zum Gelingen unserer 
Veranstaltungen leisten. Ein spezielles 
Dankeschön gilt, wie immer, unseren 
Sponsoren und Gönnern, die uns mit 
ihrer Unterstützung helfen, den Spielbe-
trieb zu sichern.

Im Namen der Sektion Stocksport
und aller Stockschützen

Hubert Pirklbauer (Sektionsleiter)

SEKTION	STOCKSPORT

Trauriger Abschied von
Ehrenobmann

Dr. Othmar Rappersberger

Die Sportunion Freistadt trauert um

Dr. Othmar Rappersberger,

der am 4. Mai 2017 im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Rappersberger war 39 Jahre lang Obmann der Sportunion in Freistadt

und führte den kleinen Verein mit knapp 100 Mitgliedern zum größten Sportverein

im Bezirk mit teilweise mehr als 1.000 Mitgliedern.

In seiner Ära wurde nicht nur der Marianum-Sportplatz gebaut 

und eine Tennis-Sektion gegründet, Rappersberger organisierte zahllose Veranstaltungen,

initiierte Union-Kulturreisen, Ausflüge, Nikolofeiern und vieles mehr.

Als Ehrenobmann blieb er selbst nach Rückzug aus der ersten Reihe dem Verein immer treu verbunden.

Mit Othmar Rappersberger verlässt ein großes Vorbild die sportliche Bühne.

Die Unionfamilie wird ihn nie vergessen und ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Ruhe in Frieden

Wie jedes Jahr freute sich die 
Sektion Turnen auch in der ab-
gelaufenen Saison wieder über 
großen Zulauf.

Für die Erwachsenen wurden die all-
seits beliebte Damengymnastik und das 
Herren-Geräteturnen angeboten. Jeden 

Montag um 16:30 Uhr wimmelte es von 
bewegungshungrigen Kindern in der 
Sporthalle. Mit den drei Turngruppen 
Eltern/Kind (2,5-4 Jahre), Kleinkinder 
(4-6J) und Volksschulkinder (6-10J) wird 
jedes Jahr ein wichtiger Grundstein für 
die Freude und den Spaß an der Bewe-
gung gesetzt.

Für besonders Talentierte wurde auf-
grund des großen Interesses heuer eine 
zweite Anfängergruppe im Gerätetur-
nen angeboten. Die Fortgeschrittenen 
hatten unter der Anleitung von Fritz 
Kainmüller und seinem Team die Mög-
lichkeit zweimal wöchentlich zu trainie-
ren. Die Attraktivität des Turnangebots 
der Union Freistadt zeigt sich auch im 
großen Zustrom aus benachbarten Ge-
meinden und Orten aus dem ganzen 
Bezirk und darüber hinaus. 

Ein besonderer Höhepunkt bildete zum 
Saisonabschluss auch heuer wieder die 
Vorführung der Geräteturner vor zahl-
reichem Publikum im Turnsaal des BG/
BRG Freistadt. Eltern, Verwandte und 
Freunde der Athleten bewunderten das 
hohe Niveau am Boden, Stufenbarren, 
Balken, Minitramp und Reck.

Eine Sektion mit so vielen Turnbe-
geisterten in diesem Ausmaß aufrecht 
zu erhalten, ja sogar beständig zu ver-
größern, ermöglicht letztlich nur die 
Mithilfe der zahlreichen freiwilligen Vor-
turner – diesen gebührt mein ganz be-
sonderer Dank!

Turnen in Freistadt – ein Evergreen

SEKTION	TURNEN
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Wie bereits in der letzten Sport-
freund-Ausgabe berichtet, fand 
der Auftakt für die Skisaison 
2016/17 am Hintertuxer Glet-
scher bereits Mitte Oktober 
2016 statt. Dort wurden unter 
perfekten Bedingungen und 
voller Vorfreude die ersten Trai-
nings absolviert. 

Der Winter zeigte sich heuer doch 
rechtzeitig und so konnten die Rennen 
(bis auf wenige Ausnahmen) terminge-
recht durchgeführt werden. Auch der 
Skilift in Freistadt konnte in den Weih-
nachtsferien die Saison eröffnen. Viele 
Trainingseinheiten und Rennen konnten 
am Skilift durchgeführt werden – dafür 
DANKE an das Team des Skiliftes.

Erfeulich ist, dass einige neue  Kinder 
und deren Eltern für den Skisport be-
geistert werden konnten, und diesen 
Winter schon fleissig mittrainiert und 
einige Rennen bestritten haben.

Kidscup Sport2000
Roth/Atomic

4 Rennen umfasste der Kidscup Sport 
2000 Roth/Atomic. Eine Rennserie für 
die kleinsten Skifahrer aus den Bezirken 
Freistadt und Urfahr. Die jungen Renn-
läufer (ab dem Jahrgang 2011) des USC 
Freistadt haben wieder ordentlich abge-
räumt. Die Athleten zeigten Kampfgeist 
und erzielten zahlreiche Podestplatzie-
rungen!

Sportunion OÖ-Landesmeisterschaften
Tolle Leistungen erzeilten die Athleten 
des USC Freistadt bei der Sportunion 
OÖ Landesmeisterschaft am Hochficht. 
1. Plätze gingen an Flautner Ilia und 
Jahn Simon. Timo Flautner, Lukas Frie-
senecker und Großfurtner David erreich-
ten Plätze in den Top 15.

Head Intersport
Mühlviertler Cup

Tolle Leistungen boten die Kinder und 
Schüler bei der Rennserie „Heat Inter-
sport Mühlviertler Cup“ in den Skige-
bieten im Mühlviertel. 6 Rennen sollten 
gefahren werden, wobei das letzte Ren-
nen nicht mehr duchgeführt werden 
konnte, da es zu stark regnete.

1. Ilia Flautner
3. Feichtmayer Peter
4. Romy Freudenthaler, Jahn Simon,
    Jakob Buchmeier
5. Timo Flautner
6. Lukas Friesenecker
7. David Großfurtner

OÖ Kinder Ski Challenge 
powdered by Raiffeisen & 
Bezirksrundschau

Bei dieser Rennserie fahren die Kinder 
bis zu 9 Rennen (Jahrgängen von 2009 
bis 2005) in den Skigebieten Oberöster-
reichs. Dementsprechend groß ist auch 
die Konkurrenz! Jahn Simon wurde in 

seinem Jahrgang 1ter. Flauter Ilia wurde 
in der Gesamtwertung 2te. 4. Plätze für 
Freudenthaler Romy und Jakob Buch-
meier.

Buchmeier Jakob ist seit dem Herbst 
2016 in der Skimittelschule in Win-
dischgarsten. In dieser Schule werden 
die Kinder schulisch und auch sportlich 
gefördert. Jakob qualifiziert sich für die 
Kinder-Staatsmeisterschaften  in St. 
Lambrecht in der Steiermark. Im Rie-
sentorlauf im guten Mittelfeld im Sla-
lom schied er leider aus. Jakob ist in der 
kommenden Saison im Schülerkader in 
OÖ.

Jahn Simon (Jahrgang 2008) startet in 
Zauchensee bei den Internationalen 
Kidsthrophy und wurde in seiner Alters-
klasse ausgezeichneter 7ter von 60 Kin-
dern.
 
Peter weiter am Weg zum Spitzensport
Peter Feichtmayr aus Leopoldschlag 
(Jg. 2001), im zweiten Jahr des Trai-
ningszentrums für Skilauf in Waidhofen 
a.d. Ybbs, fuhr heuer seine letzte Saison 
in der Schülerklasse. 

In der vergangenen Saison zeigte er 
wieder Spitzenleistungen. Besonders 
hervorzuheben sind dabei die Erfolge 
bei den Energie AG OÖ Schülermeister-
schaften, dabei erreichte er im RTL mit 
zwei tollen Durchgängen den hervorra-
genden 3. Platz. Im SuperG wurde er 
4ter. Im SL schied er leider im ersten 
Durchgang aus. Mit diesen Leistungen 
qualifizierte sich Peter für die Österrei-
ch Schülermeisterschaften die am Pass 
Thurn (Salzburg) durchgeführt wurden. 
Gegen die Besten von Österreich zu fa-
hren ist eine große Herausforderung die 
er gut meisterte. Dadurch sammelte er 
wichtige Erfahrungen für die nächsten 
Saison im FIS Bereich.

Peter ist im Jugendkader von OÖ und 
trainiert nach kurzer Pause schon wie-
der auf  Schnee. Natürlich wird in den 
nächsten Monaten auch ein intensives 
Konditionstraining durchgeführt. Als 
Trainer konnte der LSVOÖ Gerald Posch 
engagieren der in den letzten Jahren für 
die Erfolge von Andrea Limbacher im 
Skicross verantwortlich war.

Leider hat sich Laureen Flautner in der 
Vorbereitung schwer verletzt (Schien-

beinbruch) und fiel dadurch die kom-
plette Saison aus. Sie ist aber schon 
wieder fleissig beim Konditionstraining 
und möchte nächsten Winter wieder 
voll angreifen.

Wir wünschen den Athleten einen er-
holsamen Sommer und viel Freude und 

Spaß beim Sommertraining. Für alle 
Interessierten: dieses findet jeden Mitt-
woch von 17.30 – 18.30 Uhr am Mari-
anumssportplatz statt. In den Sommer-
ferien sind die Trainingszeiten dann von 
17.30 – 19.00 Uhr.
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Jahresrückblick Ski Alpin 2016/17

Johannes GmbH

www.biebl.at

office@biebl.at

Der Installateur
Dein Partner!

4240 Freistadt · Gerhardingerstraße 3 · Tel. 07942 / 76110
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Stadtwein Weiß & Rot
Zum weißen Stadtwein des Jahres wurde der GRÜNE VELTLINER Lössmann vom Weingut Kolkmann und

zum roten Stadtwein des Jahres wurde der BLAUE ZWEIGELT vom Respiz Hof Kölbl vom Publikum gewählt.

 € 0,50 pro Flasche gehen an die Sport Union Freistadt

Freistädter Stadtwein
Der Stadtwein Freistadt steht als Marke

für höchste Qualität
für beste Optik

für Genuss
für Geschenksideen

für jährlich neu und fein
für Österreich

„Staatsmeister
trinken Stadtwein“


